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An(ge)dacht
Endlich ist er da! Es kommt ja vor, dass Leute 
meinen, den Blickpunkt bräuchte es nicht. Umso 
mehr hat uns gefreut, wie viele uns darauf ange-
sprochen haben, wann er denn kommt, der Ge-
meindebrief. Eigentlich wussten wir es ja auch, 
so ein lokaler Gemeindebrief wird überdurch-
schnittlich viel gelesen. Dafür, für Ihre Aufmerk-
samkeit, einmal unseren herzlichen Dank!

Eine schwierige Zeit liegt hinter uns, von einem 
Tag auf den anderen mussten wir Gottesdienste 
und Konzerte absagen, dann die Formate neu ge-
stalten. Nun ist einiges wieder möglich, und wir 
freuen uns, Ihnen diesen Blickpunkt mit vielfäl-
tigen Angeboten wieder überreichen zu dürfen. 
Gottesdienste sind schon seit Längerem wieder 
möglich, auch einige Konfirmationen haben wir 
bereits nachgeholt, auch wenn der Gemeinde-
gesang im Gottesdienst noch nicht ratsam ist. 
Trotzdem haben wir Wege gefunden, dass un-
sere Gottesdienste wieder schön sind. Herzliche 
Einladung dazu!

Rückblickend haben wir festgestellt, dass diese 
schwierige Zeit doch nicht nur Negatives mit sich 
gebracht hat. Natürlich haben wir die Begegnun-
gen schmerzlich vermisst und doch ergab sich 
anderes, was wir mit Freude tun konnten. 

Deshalb hat dieser Blickpunkt einige Sonder-
seiten unter dem Titel „Kirche im Lockdown“. 
Auf diesen Seiten erzählen wir Ihnen, was es an 
Gutem und auch an Segen in den vergangenen 
Wochen und Monaten in unseren Gemeinden 
gegeben hat. Wir waren selbst überrascht, wie 
viel da zusammen gekommen ist, Gott sei Dank!

Ihr Bertram Sauppe, 
Pastor der Apostel-und-Markus-Gemeinde
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Von guten Mächten wunderbar geborgen

erwarten wir getrost, was kommen mag.

Gott ist mit uns am Abend und am Morgen

und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

   Dietrich Bonhoeffer

Online-Gottesdienste aus der Markus-
kirche zu Ostermontag und zur Konfir-
mation. Eine völlig neue Erfahrung. Es 
hat doch richtig Freude gemacht! Dank 
an alle, die das möglich gemacht haben, 
sogar Untertitel gab’s!

Die Gottesdienste sind anders gewor-
den. Wir vermissen den Gemeindege-
sang. Es gab anrührend Schönes: als so-
listischer Gesang wieder erlaubt war, ha-
ben vier einzelne Sänger*innen des Mar-
kuschores von der Empore gesungen. 

Und wir als Gemeinde haben die Texte 
aufmerksam verfolgt. Vielen wurde so 
noch bewusster, dass das einfach schöne 
Lyrik ist! 

Als alles abgesagt werden musste, 
haben wir uns für unsere Ausstellung 
„Wandlungen“ in der Markuskirche ent-
schieden. Gott sei Dank! Gerade als alles 
fertig aufgebaut war, gab es Lockerun-
gen, wurden Ausstellungsbesuche wie-
der möglich. Die Bilder Ute Heuers blei-
ben übrigens bis Ende des Kirchenjahres!

Der Markuskirchplatz ist ein Treffpunkt 
mit mediterranem Flair geworden, ver-
gleichbar mit der spanischen Treppe in 
Rom, nur ohne Brunnen. Wir finden’s 
super, dass so viele Menschen bei schö-

gern telefonisch in Kontakt zu kommen, 
um Informationen über Hilfsangebote 
zu bekommen oder auch einfach Sorgen 
in dieser Zeit loszuwerden. 

Seit dem Lockdown sind Besuche bei Se-
niorinnen und Senioren nicht möglich. 
Deshalb hat Diakonin Gensink über 200 
Grußkarten verschickt mit dem Angebot, 

Viele haben ihre in der Apostelkirche er-
stellten Video-Andachten angeschaut: 
Hier sieht man die Ehrenamtliche And-
rea Friedrichsmeier, wie sie gerade die 

Kamera auf Andreas Schmidt an der Or-
gel und den Sänger Sven Erdmann aus-
richtet.

nem Wetter – bitte mit dem erforderli-
chen Abstand! – es sich hier gut gehen 
lassen. Dank an aha, die sich nach eini-
gen Anfangsschwierigkeiten richtig gut 
kümmern. Unsere Bitte: Müll vermeiden!

Die Anwohnerin Mona Pietschmann 
stellte Engelsdrucke für die Passions-
zeit zur Schaukastengestaltung an der 
Apostelkirche zur Verfügung. 

Zum Osterfest hängten Doris Zimmer 
und Pastorin Schröder Gedichte und Ge-
bete an eine Leine vor der Apostelkirche. 
Andere hängten ihre Gebete dazu oder 
nahmen Bilder für sich mit nach Hause.

Kirche im Lockdown
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Das werden wir nicht vergessen: die 
Corona -Sitzordnung in der Kirche.

Lange Zeit musste die Kirche geschlos-
sen bleiben. Dann konnte sie wieder 
mit Aufsicht und Desinfektion geöffnet 
werden. Vikar Claudio Böning emp-
fängt die Besucher.

Auch in der Kita Eichstraße gilt die Ab-
standsregel für alle.

Ab Ende Juni darf wenigstens draußen 
wieder gesungen werden. Was macht 
da schon ein bisschen Regen … Vikar Böning am Altar auf der Kirchenwiese.

Viel Freude macht der Gottesdienst auf der Kirchenwiese am 12.7.

Ostern – sogar der Osterhase hat etwas für die Kinder gebracht! 

Ostern fällt nicht aus. Zwei Kinder 
spielen Osterlieder vor der Kirche.
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Die Reit- und die Sommerfreizeit in 
den Ferien mussten wir in diesem 
Jahr leider absagen. Von Zuhause aus 
haben wir uns in der Zeit über klei-
ne Aktionen vernetzt. Z.B. mit einem 
Fotoshooting, bei dem wir Schönes/
Ungewöhnliches in der Lieblingsfarbe 
„festgehalten“ haben oder mit Tipps 
gegen Langeweile, die uns als Anre-
gung dienten. Die Fotos erzählen da-
von …

56 Konfirmand*innen wären im April 
konfirmiert worden. Am 26. April hat das 
hauptamtliche Team einen Gruß für die 
Gruppe und Angehörigen vorbereitet: ei-
nen Gottesdienst zum Prediger Salomo 
„Alles hat seine Zeit“. Es singt und spielt 
Johannes Begemann. Nele Hufnagel hat 
gefilmt. Der Gottesdienst ist noch zu se-
hen https://www.apostel-und-markus.
de/gemeinde/konfirmanden. Wir feiern 

Auch die Sommerfreizeit in Südfrank-
reich findet leider nicht statt. Das Team 
hat sich viele Gedanken gemacht, wie 
wir Alternativen schaffen können. Nun 
gibt es kleine einzelne Aktionen und ei-
nen Juleica-Kurs in etwas anderer Form…

Post für dich – mit dieser Aktion konnten 

Schreiber*innen andere erfreuen. Die Brie-

fe wurden an „unbekannt“ geschrieben und 

Bewohner*innen im Seniorenheim übergeben 

oder vorgelesen. Dabei haben die Mitarbei-

tenden erlebt, dass „die Freude über die lie-

ben Texte groß“ war. Sie schauten in freudige 

und gerührte Gesichter. Die Aktion läuft wei-

ter – wenn Sie mögen schauen sie unter www.

apostel-und-markus.de/gemeinde/Mitmach-

Aktion.

die Konfirmationen in kleineren Gottes-
diensten im Sommer und Herbst 2020 
und Frühjahr 2021
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Informationen zum Musikmärchen und 
der Mondscheinkirche im Rahmen des 
Erzählfestes finden Sie auf Seite 23 und 
24.

Seit Freitag, 13. März war plötzlich alles 
anders im Markus-Kindergarten. Viele 
verschiedene Informationen durchlaufen 
die Medien. Kindergarten- und Schul-
schließungen. Kein Regulärer Betrieb. 

Für uns als Team und für die Familien 
alles surreal, was passiert jetzt, wie geht 
es weiter? Eltern müssen Familie und Be-
ruf zusammenbringen, ohne Betreuung 
seitens des Kindergartens. 

Der Großteil des Teams befindet sich 
im HomeOffice, das Haus ist leer. Der Re-
genbogen wird zum Symbol und wird an 
viele Kinderzimmerfenster gemalt, wir 
sind zwar nicht draußen auf den Spiel-
plätzen, aber wir sind da! Auch die Kin-
dergartenfenster werden durch gemal-
te Regenbögen immer bunter und beim 
Spaziergang bewundert. Es entwickelten 

sich verschiedene Aktionen, viele Hür-
den mussten genommen werden, Daten-
schutz, Umgang mit Medien. Notgrup-
pen entstanden, es kam ein wenig Leben 
zurück, die Kinder genießen die Ruhe 
und den Platz. 

Für Familien wird die Zeit zur Zerreiß-
probe, Unmut macht sich breit. Im Vor-
garten liegt eine Steinschlange, so viele 
Kinder spielen hier eigentlich, jeder Stein 
stellt eine Verbindung dar, eine Gemein-
schaft ist sichtbar. Viele Wochen verge-
hen, große Themen wie Abstände und 
Hygiene stehen im Vordergrund. 

Die Kinder sind zurück, sie sind alle 
groß geworden und haben vieles gelernt. 
Nun hoffen wir, dass es nach den Ferien 
wieder etwas normaler wird.

Ulrike Lecke

Coronazeit im Markus-Kindergarten

Gottesdienste zum Schulanfang
Markuskirche

Freitag, 28. August, 17 Uhr, mit Diakonin Merz, Diakon Krüger  
und dem Team des Markus-Kindergartens

Dreifaltigkeitskirche
Samstag, 29. August, 10 Uhr und 11 Uhr mit Pastor Kemper

Kindergruppen Dreifaltigkeit
Die Angebote für Kinder in der Drei-
faltigkeitsgemeinde haben vor den 
Sommerferien noch nicht wieder an-
gefangen. Nach den Ferien feiern wir 
als erstes die Gottesdienste zum Schul-
anfang (29.8. um 10 und 11 Uhr). Dann 
laden wir zu einer „Gute-Nacht-Kirche 
für Kleine“ im Freien ein. Am Mittwoch 
9.9. um 17.30 Uhr treffen wir uns im 
Kirchengarten hinter der Kirche, Ein-
gang durch das große Gartentor in der 
Holscherstraße. 

Wir hoffen aber, dass wir auch die 
„Schatzkiste“ und der Kinderchor bald 
wieder starten können. Bitte achtet auf 
die Ankündigungen auf unserer Home-
page, in den Emails oder im Schaukas-
ten. Und vor allem: kommt gesund aus 
den Ferien zurück! 

 Übrigens: wer die wöchentliche „Kir-
chenpost“ vom Pfarramt Dreifaltigkeit 
per E-Mail bekommen möchte, kann 
sich gern telefonisch oder per E-Mail 
bei uns melden.

Angebote für Kinder 
und Familien
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Apostel- und Markus-Gemeinde: 
Info und Anmeldung  
(für Jugendliche und Eltern in  
getrennten Gruppen) 
Donnerstag, 10.9. in der 
Markuskirche: 
17 Uhr für interessierte Jugendliche  
19 Uhr für die Eltern 
Erstes Treffen der 
KonfirmandInnen:  
Dienstag 22.9. 16.30 Uhr (14-tägig) 
Begrüßungsgottesdienst: 
Sonntag, 20.9., 10.30 Uhr in der 
Markuskirche 

Dreifaltigkeitsgemeinde:  
Info und Anmeldung  
am Donnerstag 3.9. um 19 Uhr in 
der Kirche (für Jugendliche und El-
tern zusammen) 
Erster Unterrichtstermin nach Ab-
sprache. 
Begrüßungsgottesdienst am 
So. 27.9. um 11 Uhr in der 
Dreifaltigkeitskirche

Neue Konfis
Nach den Sommerferien laden wir in un-
seren Gemeinden alle Jugendlichen ab 
12 Jahren zum Konfirmandenunterricht 
und zur Vorbereitung auf die Konfirma-
tion ein. Ihr werdet eure Kirche und die 
Gemeinde kennenlernen, in eurer Grup-
pe hoffentlich viel Spaß haben, aber auch 
sehr ernsthaft darüber nachdenken, was 
der christliche Glaube für unser Leben 
bedeutet. 

Anmeldung ab sofort in den Ge mein de-
büros Apostel-und-Markus bzw. Dreifal-
tigkeit. Die ersten Termine seht ihr links.

Gruppen, Besuchsdienst und Musik 
Nach der Corona-Pause sind wir 
in der Apostel-und-Markus- sowie 
der Dreifaltigkeitsgemeinde noch 
vorsichtig mit dem Wiederbeginn 
unserer Gruppen. Die Kirchenvor-
stände sind dabei, ein umfassendes 
Hygienekonzept für alle im Ge-
meindehaus tagenden Gruppen zu 
erarbeiten und werden diese Arbeit 
voraussichtlich Ende August vorläu-
fig abschließen. Bitte haben Sie bis 
dahin noch Geduld und achten Sie 
auf die aktuellen Hinweise in den 
Schaukästen, auf den Internetsei-
ten unserer Gemeinden oder in den 
Gottesdiensten. 
 
Wenn Sie die wöchentliche „Kir-
chenpost“ haben möchte, die per 
E-Mail vom Pfarramt Dreifaltig-
keit verschickt wird, melden Sie 
sich gern im Gemeindebüro der 
Dreifaltigkeitskirche.

Feministischer Bibelabend
Am 24. September bietet Pastorin 
Schröder um 19 Uhr wieder einen Bibel-
abend an, der einen Schwerpunkt auf fe-
ministische Auslegungspraxis setzt.

Dieses Mal werden die Teilnehmer Tex-
te der Paulusbriefe genauer unter die 
Lupe nehmen. Hierzu gehört z. B. das 11. 
Kapitel des Korintherbriefes in dem es 
heißt, die Frau sei „Abglanz des Mannes“ 
und dieser sei „Haupt der Frau“. Sind die-
se Bibelverse als bewusste frauenfeind-
liche Aussagen des Paulus zu verstehen 
oder der damaligen Zeit geschuldet? 
Welche Traditionen stecken hinter sol-
chen Auslegungen und welche Auswir-
kungen haben sie heute im kirchlichen 
Bereich? Alle Männer und Frauen, die 
Interesse am Austausch und lebendigen 
Diskussionen haben, sind herzlich einge-
laden!

Angebote für Jugendliche Angebote für Erwachsene
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Vor den Sommerferien hat sich das Apoc-
cino-Team getroffen und überlegt, wie 
wir unser Event-Café unter den gelten-
den Hygieneauflagen wieder eröffnen 
können. 

Bei gutem Wetter laden wir Sie vor das 
Gemeindehaus ein (alternativ in die Kir-
che), leider zunächst noch ohne Torte 
und Kaffeespezialitäten. Wir freuen uns 
alle auf ein Wiedersehen! Wir starten mit 

Freitag, 11.09., 16 Uhr  
mit dem Bläser-Quintett 

Hannover-Brass

Am 4. Oktober feiern wir das Erntedank-
fest mit einem Gottesdienst und an-
schließendem Erntedankmarkt vor der 
Dreifaltigkeitskirche. Darauf freuen wir 
uns schon jetzt!

Gerne möchten wir eine alte Tradition 
wieder aufleben lassen: Die Gaben vor 
dem Altar sollen von der Gemeinde ge-
spendet werden und nach dem Ernte-
dankfest der Evangelischen Jugendhilfe 
Hermann Bödeker zu Gute kommen. Bit-
te bringen Sie daher Obst und Gemüse, 
Blumen sowie andere Gaben am Freitag, 
den 2. Oktober während der offenen Kir-
che (16 - 18 Uhr) in die Kirche. Kinder dür-
fen auch gerne am Tag des Erntedankfests 
kleine Gaben für den Altar mitbringen. 
Für den Erntedankmarkt freuen wir uns 

einem besonderen Event, dem Bläser-
Quartett von Hannover Brass und einem 
abwechslungsreichen Musikprogramm. 
Mit klassischem deutschen Liedgut, Ope-
rettenmelodien oder swingenden Di-
xielandklängen werden sie uns einen 
unterhaltsamen Nachmittag bereiten. 
Wir bitten um Anmeldung im Gemein-
de büro unter Tel. 314836.

über Kuchenspenden. Unter den gegebe-
nen Umständen können wir ausschließ-
lich trockene Kuchen, die man auf die 
Hand nehmen kann (z.B. Rührkuchen, 
trockener Blechkuchen, Hefekuchen etc.) 
entgegennehmen. Bitte bringen Sie die 
Kuchen zum Erntedankmarkt mit. Alle 
angebotenen Waren - mit Ausnahme der 
Waren der Fairtrade-Gruppe – werden 
von uns in diesem Jahr gegen eine Spen-
de abgegeben. Bei Regen besteht die 
Möglichkeit, sich Kuchen mitzunehmen. 
Bitte denken Sie in diesem Fall an das 
Mitbringen entsprechender Frischhalte-
boxen. Wir freuen uns auf einen schönen 
Gottesdienst und im Anschluss auf viele 
tolle Gespräche und Begegnungen!

Ihre Erntedankfestgruppe

Open Air

Erntedank: Gottesdienst und Markt
Nicht alles ist abgesagt!
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So, 9. August: 9. So nach Trinitatis

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Gottesdienst mit Diakonin Gensink

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst mit Pastor Kemper 

Mi, 12. August

18.30 Uhr, Markuskirche:  
Musikalische Andacht „orgel:impuls“� 
mit Isabelle Grupe

So, 16. August: 10. So nach Trinitatis

10.30 Uhr, Apostelkirche:  
Gottesdienst mit Diakon Krüger

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Taizé-Gottesdienst mit Pastor Kemper 
(bei gutem Wetter im Kirchengarten)

Mi, 19. August

18.30 Uhr, Markuskirche:  
Musikalische Andacht „orgel:impuls“� 
mit Joachim Engel

So, 23. August: 11. So nach Trinitatis

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Gottesdienst mit Pastor Sauppe

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst mit Vikar Böning 

Andachtsreihe „orgel:impuls“�
Herzliche Einladung zu unserer neu-
en Andachtsreihe „orgel:impuls“ an 
jedem Mittwoch um 18.30 h in der 
Markuskirche. 

Dreißig Minuten feinste Orgelmusik auf 
der großen Ott-Orgel, gespielt von unse-
rem Kantor Martin Dietterle und auch 
von GastorganistInnen. Außerdem wer-
den zwischen den Musikstücken immer 
kurze Texte, Psalmen und Betrachtungen 
gelesen. Der „orgel:impuls“ findet auch 
in den Sommerferien statt, und wir freu-
en uns sehr über Ihren Besuch. 

Der Eintritt ist natürlich frei und am 
Ausgang sammeln wir für unsere bald 
anstehende große Orgelsanierung und 
-erweiterung. 

18:30 Uhr
MITTWOCHS
MUSIKALISCHE ANDACHTEN

Eintritt frei
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So, 26. Juli: 7. Sonntag nach Trinitatis

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Gottesdienst mit Superintendentin 
Wallrath-Peter

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst mit Pastor Kemper 

Mi, 29. Juli

18.30 Uhr, Markuskirche:  
Musikalische Andacht „orgel:impuls“� 
mit Joachim Engel

So, 2. August: 8. So. nach Trinitatis

10.30 Uhr, Apostelkirche:  
Gottesdienst mit Pastorin Schröder

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst mit Pastor Kemper 

Mi, 5. August

18.30 Uhr, Markuskirche:  
Musikalische Andacht „orgel:impuls“� 
mit W. Grießhammer

MarkusMusikWochen
Vom 30.8.–13.9. veranstalten wir wieder 
die MarkusMusikWochen, diesmal mit 
dem Thema „Wandlungen“. 

Wir haben vorzügliche Musikerinnen 
und Musiker eingeladen, die immer am 
Sonntag um 18 h ein Konzert veranstal-
ten. Am gleichen Tag findet um 10.30 h 
der Gottesdienst ebenfalls im Rahmen 
der MarkusMusikWochen statt. Neben 
den Musikern, die im Gottesdienst schon 
einmal einen kleinen „Appetithappen“ 
ihres Könnens zeigen, werden die drei 
Gottesdienste durch Regionalbischöfin 
Dr. Petra Bahr in einer Predigtreihe zuei-
nander in Bezug gesetzt. 

Am 30.8. spielt der Oboist Juri Vallentin 
mit seinem Klavierpartner Phillip Heiß, 
die Solisten am 13.9. sind Schaghajegh 
Nosrati (Klavier) und Misagh Joolae 
(Kamantsche), die ihrem Programm den 
Titel „persische Miniaturen“ gegeben 
haben. Am 6.9. spielt das L‘Ondine-Trio 
Werke von Beethoven und Brahms. 

Der Eintritt zu den Konzerten um 18 h 
ist frei. Herzliche Einladung! Jeden Freitag 18 Uhr Abendgebet in der 

Dreifaltigkeitskirche: Beten - Zur Ruhe 
kommen - Kraft schöpfen

Gottesdienste und Veranstaltungen
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18 Uhr, Markuskirche:  
MarkusMusikWochen mit Juri Vallentin, 
Oboe und Phillip Heiß, Klavier (Werke 
von Ravel, Messiaen und Fauré)

Mi, 2. September

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Konzert zum Stiftungsfest mit S. 
Bleimund (Sopran) und J. Schrader (Gi-
tarre), Seite 33

18.30 Uhr, Markuskirche:  
Musikalische Andacht „orgel:impuls“� 
mit Kantor Dietterle

So, 6. Sept.: 13. So nach Trinitatis

10.30 Uhr, Apostelkirche:  
Gottesdienst mit Pastor Sauppe

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Gottesdienst im Rahmen der 
MarkusMusikWochen 
Regionalbischöfin Dr. P. Bahr und Pasto-
rin Schröder

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst mit Pastor Kemper 

18 Uhr, Markuskirche:  
MarkusMusikWochen mit dem L‘Ondine 
Trio und Werken von Beethoven und 
Brahms

Mi, 9. September

18.30 Uhr, Markuskirche:  
Musikalische Andacht „orgel:impuls“� 
mit M. Backhaus

Eintritt frei
U-Bahn 3 | 7 | 9 |  Bus 100 | 121 | 200 | 134 | Lister Platz
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sonntags  
30.08. - 13.09.20

10:30 GOTTESDIENST
mit Regionalbischöfin Dr. Bahr
und Künstler*innen des Abends

18:00 KONZERT
30.08.  
Juri Vallentin, Oboe
Phillip Heiß, Klavier
Werke von Ravel, Messiaen und Fauré

06.09.
L‘Ondine Trio
Dainis Medjaniks, Violine
Moritz Weigert, Violoncello
Asen Tanchev, Klavier
Werke von Beethoven, Brahms

13.09.
Schaghajegh Nosrati, Klavier
Misagh Joolaee, Kamantsche
„Persische Miniaturen“

Mi, 26. August

18.30 Uhr, Markuskirche:  
Musikalische Andacht „orgel:impuls“� 
mit Kantor Dietterle

Fr, 28. August

17 Uhr, Markuskirche:  
Gottesdienst zum Schulanfang mit Dia-
konin Merz und Diakon Krüger

Sa, 29. August

10 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst zum Schulanfang Pastor 
Kemper

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst zum Schulanfang Pastor 
Kemper

So, 30. August: 12. So nach Trinitatis

10.30 Uhr, Apostelkirche:  
Gottesdienst mit Pastorin Schröder 
mit Einführung der neuen Küsterin Ch. 
Wegner und Verabschiedung von S. Gla-
senapp, Seite 26/27

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Gottesdienst im Rahmen der 
MarkusMusikWochen 
Regionalbischöfin Dr. P. Bahr und Pastor 
Sauppe

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst mit Pastorin Dr. Treutler
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Begrüßung der neuen KonfirmandInnen

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst mit Pastor Kemper 

Mi, 23. September

18.30 Uhr, Markuskirche:  
Musikalische Andacht „orgel:impuls“� 
mit Oliver Kluge

Do, 24. September

19 Uhr, Gemeindehaus Apostel:  
Feministischer Bibelabend mit Pastorin 
Schröder, Seite 13

Fr, 25. September

18.30 Uhr, Markuskirche:  
Mondscheinkirche „1000 x 1000 Schrit-
te weit von Zuhause“ im Rahmen des 
23. Festivals der Erzählkunst mit Erzäh-
lerin Katharina Ritter aus München, Dia-
konin Merz und Team, Seite 23

Sa, 26. September

19 Uhr, Markuskirche:  
„Der weiße Tod“� - schaurigschön und 
wundersam Premiere mit Erzählerin Ka-
tharina Ritter im Rahmen des 23. Festi-
vals der Erzählkunst, Seite 23/24

So, 27. Sept.: 16. So nach Trinitatis

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Gottesdienst mit Bibelerzählung mit 
Pastor Sauppe und Jana Reile im Rah-
men des 23. Festivals der Erzählkunst 

Orgelkonzert zum Auftakt
Zum Auftakt der großen Orgelsanierung 
und -erweiterung in der Markuskirche 
am 11.9. spielt Kantor Martin Dietterle 
um 19.30 h ein Orgelkonzert auf der Ott- 
Orgel der Markuskirche. Es erklingen 
Werke von Bach, Bédard, Alain, Buxtehu-
de u.a. 

Mit diesem Konzert wollen wir einen 
Auftakt setzen, um unsere große Orgelsa-
nierung und -erweiterung zu bewerben. 
Außerdem planen wir zu diesem Datum 
auch das Projekt „Pfeifenpatenschaften“ 
vorzustellen. Was genau wir mit unse-
rer Orgel vorhaben, erklären wir u.a. auf 
unserer Homepage und auch in einem 
1:20-Modell, welches Sie u.a. bei der Rei-
he „orgel:impuls“ sehen können. 

Herzliche Einladung, der Eintritt ist frei.
  

 

   

           
          Gottesdienst zum  

  Tag der Engel  
    (Michaelistag)  

Sylvia Bleimund (Sopran) und  Yo Hirano (Orgel)  
        Predigt : Pastor J.Kemper  

 

    Di   29.September  
    20 Uhr  
               Dreifaltigkeitskirche  Bödekerstr.23  

Fr, 11. September

16 Uhr, Apostelkirche:  
Apoccino mit Hannover Brazz Quartett 
Open Air (oder Kirche), Seite 14

19.30 Uhr, Markuskirche:  
Orgelkonzert mit Kantor Dietterle, Er-
öffnungskonzert für die Orgelpfeifenpa-
tenschaften, Seite 21

So, 13. Sept.: 14. So nach Trinitatis

10.30 Uhr, Apostelkirche:  
Gottesdienst „Anders feiern“� zum 
Thema „Dankbarkeit?“ mit Pastorin 
Schröder

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Gottesdienst im Rahmen der 
MarkusMusikWochen mit Regionalbi-
schöfin Dr. P. Bahr und Pastor Sauppe

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst mit Pastor Dr. Laser 

18 Uhr, Markuskirche:  
MarkusMusikWochen S. Nosrati, Kla-
vier und M. Joolaee, Kamantsche

Mi, 16. September

18.30 Uhr, Markuskirche:  
Musikalische Andacht „orgel:impuls“�  
mit Kantor Dietterle

So, 20. Sept.: 15. So nach Trinitatis

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Gottesdienst mit Diakonin Merz, Pasto-
rin Schröder und Pastor Sauppe zur   

Musik zur Marktzeit
Bei Redaktionsschluss lagen die Ter-
mine zur Musik zur Marktzeit in der 
Apostelkirche, immer um 17.30 Uhr, 
noch nicht vor. Es geht aber im Septem-
ber wieder mit den von Mareile Brunke 
und Iris Pape organisierten Konzerten 
los. Schauen Sie einfach auf unserer Ge-
meinde-Homepage oder in den Schau-
kästen nach aktuellen Terminen.

Gottesdienst zum

Tag der Engel
(Michaelistag)

 
Sylvia Bleimund (Sopran) und  

Yo Hirano (Orgel)

Predigt: Pastor Kemper

Di 29. September
20 Uhr

Dreifaltigkeitskirche 
Bödekerstr. 23
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Sa, 3. Oktober

19.30 Uhr, Markuskirche:  
Erzählnacht „Lebenslust und Todes-
mut“� im Rahmen des 23. Festivals der 
Erzählkunst Erzähler/innen: S. Weisse, 
Berlin, J. Raile, Neustadt i.H., Nachwuch-
serzählerinnen C. Krauße, G. und C. 
Mazloumian, Berlin. Musik: Milo, Akkor-
deon, Hannover. Siehe Seite 25

So, 4. Okt.: Erntedankfest

10.30 Uhr, Apostelkirche:  
Gottesdienst mit Pastorin Schröder

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Familien-Gottesdienst mit Märchen-
erzählung mit Pastor Sauppe im Rah-
men des 23. Festivals der Erzählkunst

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst zum Erntedankfest mit 
Pastor Kemper, anschl. Erntedankmarkt

Mondscheinkirche – 1000 x 1000 Schrit-
te weit von Zuhause
Katharina Ritter, gebürtige Bregenzer-
wälderin, hat nach ihren eigenen Wur-
zeln gegraben und erzählt die Geschich-
te ihrer Großmutter Katharina und deren 
Bruder Hermann. Eine Geschichte von 
Aufbruch und Angst, von Heimweh und 
schwerer Arbeit. Tausende Kinder zogen 
in die Fremde und halfen so, die Familien 
daheim zu ernähren. Dokumentarische 
Familienberichte sind verwoben mit Fik-
tionalem.

Erzählerin: Katharina Ritter, München
Leitung: Anette Merz und Team
Freitag, 25. September, 18.30-21 Uhr,
für Kinder von 9-12 Jahren

PREMIERE "Der weiße Tod" 
Lawinen sind in den Bergen ein steter 
Begleiter der Menschen. Wunderschön 
die Schneewelt, rasend in welches Infer-
no sich diese in Sekunden verwandelt, 
wenn riesige Schneelawinen alles mit 

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst mit Begrüßung der neuen 
KonfirmandInnen Diakon Jörs und Pas-
tor Kemper

15 Uhr, Markuskirche:  
Musikmärchen „Neues Spiel, neues 
Glück – Noahs Reise!“ für die ganze Fa-
milie im Rahmen des 23. Festivals der 
Erzählkunst, Seite 24 

Di, 29. September

20 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst zum Tag der Engel mit S. 
Bleimund (Sopran), Y. Hirano (Orgel). 
Pastor Kemper , Seite 20

Mi, 30. September

18.30 Uhr, Markuskirche:  
Musikalische Andacht „orgel:impuls“� 
mit Kantor Dietterle

Do, 1. Oktober

19 Uhr, Markuskirche:  
Buchvorstellung: „Das Wasser des Le-
bens – Mit Märchen durch die Trauer 
gehen“� mit Autorin und Erzählerin Jana 
Raile im Rahmen des 23. Festivals der 
Erzählkunst, Seite 24 

Fr, 2. Oktober

17 Uhr, Markuskirche:  
„Erzählcafé – After Work Stories!“� im 
Rahmen des 23. Festivals der Erzähl-
kunst für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene, Seite 25 

Liebe Zuhörerinnen, liebe Zuhörer,
es war ein Bangen und Hoffen, umso 
mehr freuen wir uns, mit dem Thema 
„Leben und Tod“, das uns durch Corona 
nahe gerückt ist, eine Vielfalt von Erzähl-
kunst und Geschichten präsentieren zu 
können. In diesem Jahr kommen Nach-
wuchserzählerinnen und Profikünstlerin-
nen zu Wort, sie reisen mit uns in die Un-
terwelt, erzählen von der Macht des wei-
ßen Todes, von heldenhaften Um- und 
Irrwegen und dem Wunsch nach Leben. 
Wir laden Sie ein auf eine Reise zwischen 
Fantasie und Alltag, zwischen Erlebnis 
und Erfahrung, zwischen Wunsch und 
Wirklichkeit und freuen uns auf ein Wie-
dersehen in der Markuskirche. Selbstver-
ständlich gelten die aktuell gültigen Hygi-
ene- und Abstandsregelungen.

Das Festivalteam :
Jana Raile, Reinhard Krüger, 

Anette Merz, Anne-France Munoz und 
Anne Hufnagel, Pastor Bertram Sauppe

www.erzaehlfest.de - Infos: 0511/66 59 38

Reinhard Krüger ist Prädikant
Der ehemalige Leiter des Mar kus kin der-
gar tens Reinhard Krüger arbeitet seit 
zwei Jahren als Fachberater für Religions-
pädagogik für die Ev.-luth. Kindertages-
stätten im Stadtkirchenverband Hanno-
ver (KITS). Im Juni hat er nun erfolgreich 
seine Weiterbildung zum Prädikanten ab-
solviert und wird somit eigenständig Got-
tesdienste und Abendmahlsfeiern leiten 
können.

Am 16. August wird er um 10.30 Uhr 
wieder in der Apostelkirche predigen. 
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Erzählcafé - After Work Stories für Jung 
und Alt
Beim Erzählcafé kann jede/r mitmachen! 
Erzählt wird frei, ohne Text, max. 10 Mi-
nuten. Jung und Alt, Groß und Klein kön-
nen das erzählen, was ihnen unter den 
Nägeln brennt, am Herzen liegt oder 
über die Leber gelaufen ist. Ob Witz oder 
Anekdote, Gedicht oder Märchen - wir 
freuen uns auf Sie! 

Freitag, 2. Oktober, 17-19.00 Uhr Ein-
tritt frei, Einlass 16.30 Uhr

Erzählnacht „Lebenslust und Todesmut“� 
Das Leben ist ein seltsames Spiel und 
manchmal kommt alles anders, als man 
denkt. Es braucht Mut in die Unter-
welt zu steigen, den Augenblick zu nut-
zen oder ungewohnte, unbegangene 
Wege zu gehen. Erstmalig präsentieren 
sich zwei Nachwuchserzählerinnen zur 
Erzählnacht, spielen sich mit zwei Pro-

Vorverkauf:  Buchhandlung Bücherwurm, Kollenrodtstr. 55 
ab 1.9. - keine Reservierungen - Mo-Fr 10-13/14-18, Sa 10-13 Uhr

www.erzaehlfest.de - Infos: 0511/66 59 38

Gefördert durch: EVLKA Volksmission, 
Landesjugendpfarramt, Citykirchenar-
beit Stadtkirchenverband Hannover, 
Kulturkirche, Klosterkammer, Kulturbüro 
Stadt Hannover, Bücherwurm, VEE - Ver-
band der Erzählerinnen und Erzähler e.V.

fierzählerinnen die Bälle zu, um gemein-
sam voller Lebenslust und Todesmut, die 
Welt zu erobern. 

Musik: Milo, Akkordeon, Hannover
Samstag, 3. Oktober, 19.30 Uhr 
Eintritt: 14,00/10,00 €, Einlass 19 Uhr

Märchenhafter Erntedank-Gottesdienst
auch für Familien mit Pastor Bertram 
Sauppe und Erzählerin Suse Weisse

Sonntag, 4. Oktober, 10.30 Uhr
Eintritt frei

sich reißen, vom größten Haus bis Mann 
und Maus. Der weiße Tod kann aber auch 
ganz anders. Leis’ wie ein Sommerlüft-
chen schiebt er sich zwischen die Men-
schen, verbringt lange Zeit mit ihnen, um 

sich die Liebsten auszusuchen… Kathari-
na erzählt Geschichten - schaurigschön 
und wundersam - leicht und schwer wie 
Leben und Tod. Erzählerin: Katharina Rit-
ter, München

Samstag, 26. September, 19.00 Uhr 
Eintritt: 18,00 € Erzählung, Einlass 18.30 
Uhr, Anmeldung erbeten bis 24.9. unter 
0511/66 59 38,

Gottesdienst mit biblischer Erzählung 
mit Pastor Bertram Sauppe und Erzähle-
rin Jana Raile, Eintritt frei 

Sonntag, 27. September, 10.30 Uhr

Neues Spiel, neues Glück – Noahs Reise!
Musikmärchen für die ganze Familie
Noah baut fernab von jeglichem Wasser 
ein Schiff und entgeht so mitsamt sei-
ner Familie und unzähligen Tieren der 
Flut, die alles mit sich nimmt. Spielerisch 
und dynamisch erzählt das diesjährige 

Musikmärchen von Vertrauen und Hoff-
nung, von Sicherheit und Schutz, von 
Aufbruch und Ankommen in einer neuen 
Zeit. Mit großer Spielfreude und heite-
ren Einlagen trifft das Musikmärchen ins 
Herz des Publikums und bezaubert die 
ganze Familie.

Drehbuch: Reinhard Krüger
Regie und Koordination: Reinhard Krü-

ger und Anette Merz, Hannover
Musik: Nikola Milo (Akkordeon) und 

Wojcieck Wieczorek (Geige)
Sonntag, 27. September, 15.00 Uhr  
Eintritt: 5,00 €, Einlass 14 Uhr

Das Wasser des Lebens – Mit Märchen 
durch die Trauer gehen
Märchen spenden Trost und geben Halt. 
Sie geben das Gefühl, dass man in sei-
nem Schmerz erkannt und verstanden 
wird. Sie folgen einer universellen Ord-
nung und zeigen Wege, die Menschen 
seit Urzeiten gegangen sind. So heilen 
Märchen Herz und Seele. Geschichten 
und Gespräch geben Raum für Begeg-
nung und Austausch.

Autorin und Erzählerin: Jana Raile, 
Neustadt i.H.

Donnerstag, 1. Oktober, 19.00 Uhr
Buchvorstellung
Eintritt: 9,00/7,00 €, Einlass 18.30 Uhr
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Taufen
Apostel-und-Markus-Gemeinde:  

Lukas Paul Haack, Anouk Charlot-
te Nolte, Charlotte Möckel, Moritz 
Leander Binder, Paula Ruth Weber

Dreifaltigkeitsgemeinde: 
Henry Willy Kropp, Hannah Elisa 
Deppe, Tiago Ben Cordes, Laura 
Haack, Melina Sophie Rander-
mann, Liv Anna Schiewek

Goldene Hochzeit

Dreifaltigkeitsgemeinde 
Gisela und Friedhelm Reichelt, In-
gelore und Wolfgang Noetzel

Diamant Hochzeit

Dreifaltigkeitsgemeinde 
Christa und Dr. Rudolf Rulffes

Beerdigungen

Apostel-und-Markus-Gemeinde:  
Klaus Gröner (78 J.), Hedwig Hen-
nig geb. Bertram (102 J.), Margret 
den Hollander, geb. Wunderlich 

  (72 J.), Gisela Haupt, geb. Schüdde-
kopf (83 J.), Gerhard Raulf (86 J.), 
Rosemarie Budde (94 J.), Alexa 
Hupe, geb. Waskönig (82 J.), Manu-
ela Papke-Vogel, geb. Papke (58 J.), 
Johanna Gobrecht, geb. Menze 
(85 J.), Monika Neiseke, geb. Balke 
(66 J.), Hella Wohlbier, geb. Lach-
mann (83 J.), Martha Kürschner, 
geb. Möller (87 J.), Adelheid Jans-
sen, geb. Glodeck (90 J.), Ella Marta 
Heineking (0 J.), Dr. Gerhard Linde-
mann (56 J.), Ingeborg Brockhoff, 
geb. Winken (92 J.), Klaus-Günter 
Wendt (57 J.), Heinrich Meyer 
(88 J.) 

Dreifaltigkeitsgemeinde 
Lieselotte Amberg, geb. Melzer 
(89 J.), Marion Meier-Kemper, geb. 
Meier (62 J.), Wolfgang Schiemann 
(78 J.), Siegfried Jäger (81 J.), Gisela 
Beese-Schacht, geb. Beese  
(85 J.), Helga Wiesing, geb. Wei-
se, (81 J.), Ursula Gewecke (91 J.), 
Giesela Hermann geb. Podtschaske 
(79 J.)

Neue Küsterin in Apostel
Sabine Glasenapp, die bisherige Küste-
rin in der Apostelkirche, ist im Frühjahr 
in den Vorruhestand gegangen. Zwei 
Jahre hat sie die Gottesdienste und vie-
le Gemeindeveranstaltungen liebevoll 
vorbereitet. Was in besonders schöner 
Erinnerung bleibt, sind die neu einge-
säten Blumen auf der Rasenfläche vor 
der Kirche, hier hatte sie ein spezielles 
(Garten-)Händchen. Die Apostel-und-
Markus-Gemeinde wünscht ihr für den 
neuen Lebensabschnitt alles Gute! Und 
freut sich auch, dass sie eine neue Küs-
terin gefunden hat. Hier stellt sie sich 
vor: „Liebe Gemein demitglieder, mein 
Name ist Christiane Wegner und ich lebe 
seit 46 Jahren in der List. Ab dem 15. Au-

gust 2020 werde ich als Küsterin in der 
Apostelkirche arbeiten. Die Gemeinde 
habe ich schon vor über 24 Jahren durch 
die Arbeit mit Kindern kennengelernt. 
Seitdem bin ich haupt- wie ehrenamtlich 
in verschiedenen kirchlichen Einrichtun-
gen tätig gewesen. Ich freue mich schon 
sehr auf die neue Tätigkeit und auf viele 
interessante Begegnungen mit Ihnen.“

Frau Wegner wird am 30.8. um 10.30 
Uhr in der Apostelkirche eingeführt und 
Frau Glasenapp bei selbiger Gelegenheit 
verabschiedet.

Neu im KV: Karsten Wernecke
Ich lebe seit 2003 in Hannover und un-
terrichte Evangelische Religion und Che-
mie an der Käthe-Kollwitz-Schule. Nach-
dem ich lange Jahre in verschiedenen 
Kirchen zu Gast war und in drei Kirchen-
chören gesungen hatte, habe ich 2013 
in der Apostelkirche meine gemeindli-
che Heimat gefunden und dort erst mit 
Pastorin Katrin Woitack und ab 2015 mit 

Bettina Meißner Bibliodramavormitta-
ge durchgeführt. Im reformierten Süd-
westfalen geprägt hat mich eine Kirche, 
deren Gruppen und Gemeindeleben 
ganz überwiegend durch ehrenamtliche 
Mitarbeiter*innen getragen war. „In der 
einen Hand die Bibel, in der anderen die 
Zeitung“ will ich mich im Dialog für die 
Gemeinde einsetzen.

Aus den 
Gemeinden
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Nach sieben Jahren als Leiter des Apo-
stelchors hat sich Andreas Schmidt ent-
schieden, diese Aufgabe abzugeben. 
2013 gründete er den Chor, der seitdem 
ein wichtiger Bestandteil des kirchenmu-
sikalischen Lebens an der Apostelkirche 
und auch in der gesamten Apostel-und-
Markus-Gemeinde ist. In nur wenigen 
Jahren wuchs der Chor von ca. 30 auf 
über 80 Mitglieder an! In vielen Konzer-
ten und Gottesdiensten war der Chor zu 
hören. Unvergessen bleibt z. B. das Ora-
torium „Das Hohelied Salomos“, das An-
dreas Schmidt 2014 zur Uraufführung 
brachte. 

Nun möchte sich Andreas Schmidt, der 
insgesamt mehr als vierzig Jahre lang 
Chöre geleitet hat, verstärkt der eige-
nen Kompositionstätigkeit widmen. Vor-
erst muss das geplante Abschiedskonzert 

Abschied von Bettina Meißner
Seit fünf Jahren war Bettina Meißner Kir-
chenvorstandsmitglied der Apostel-und-
Markus-Gemeinde. Darüber hinaus enga-
gierte sie sich im Gottesdienst-Ausschuss 
und leitete mit Karsten Wernecke die 
Bibliodrama-Samstage. Vor zwei Jahren 
absolvierte sie die Lek torin-Ausbildung 
und gestaltete seitdem regelmäßig Got-
tesdienste in der Apostelkirche. In der 
Osternacht und den Krippenspielen ge-
nossen viele ihr Schauspieltalent und, 
ach ja, singen konnte sie auch noch! Die 
Verkündigung mit ganzheitlichen Metho-
den lag ihr am Herzen und die Gemeinde 
hat von ihrem kreativen Engagement 
sehr profitiert. Nun wird Bettina Meiß-
ner im Sommer nach Hamburg ziehen, da 
sie dort nicht nur eine neue Arbeitsstelle, 
sondern auch ihre große Liebe gefunden 
hat. Wie schön! Wir wünschen ihr Gottes 
Segen für die Zukunft.

Christine Schröder

mit dem Apostelchor leider aufgrund 
der Corona-Bestimmungen ausfallen. 
Es wird aber eine Verabschiedung am 
07.10. in der Markuskirche geben – im 
Anschluss an eine Orgelandacht, die An-
dreas Schmidt gestalten wird. 

Die Gemeinde blickt sehr dankbar auf 
Schmidts Chorleitertätigkeit zurück, die 
von einem leidenschaftlichen und hoch-
professionellen Engagement geprägt war. 
Er besitzt die außerordentliche Gabe, die 
Freude sowohl am Singen als auch an 
den musikalischen Werken an sich auf 
ein hohes Maß zu bringen. Umso erfreu-
licher ist es, dass Andreas Schmidt der 
Gemeinde als gelegentlicher Organist 
und Musiker erhalten bleibt! Als Inte-
rimslösung wird die B-Kirchenmusikerin 
Isa Grupe die Chorleitung übernehmen.

Christine Schröder

 
 
 
 
 
 
 

Tagespflege und häusliche Pflege 
Informieren Sie sich 

individuell und unverbindlich 
 

ABH-Alten und Behinderten Hilfsdienst GmbH 

 
Drostestrasse  41 
30161 Hannover 
Tel.: 34 10 10 
Fax.: 34 10 70 
www.abh-pflegedienst.de 
info@abh-pflegedienst.de 

Gemeinsam Wohlfühlen 
 

Anzeige

Anzeigen

Altenbekener Damm 21 · Baumschulenallee 32
Berckhusenstraße 29 · Garkenburgstraße 38 
Lister Meile 49 · Podbielskistraße 105

Seit sechs Generationen der 
vertrauensvolle Partner im Trauerfall. 

Tag und Nacht in allen 
Stadtteilen Hannovers erreichbar.

Abschied von Andreas Schmidt Orthopädie-Schuhtechnik

bei  

Podbielskistraße 2 - 30163 Hannover - U-Bahn: „Lister Platz“  

Tel: 0511 - 696 68 68 - www.schuhhaus-menze.de

- Ihrem Schuhhaus im       der List

Finn Comfort - Hartjes - Ganter - Gabor - Birkenstock- Semler  

Blue Heeler - Mephisto -  Waldläufer - El Naturalista - uvm.

orthopädische Einlagen nach Maß & Abdruck

Schuhzurichtungen & Schuhreparatur

und eine große Auswahl an Komfortschuhen -

Schuhe auch für lose Einlagen!

klassisch - sportlich - modisch - schick

gute Schuhe
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Ingeborg Brockhoff
1928 - 2020
Am 24. Juni 2020 starb die ehemali-
ge Kirchenvorsteherin der damaligen 
Markusgemeinde Ingeborg Brockhoff. 
Frau Brockhoff setzte sich in den Jah-
ren 1976 - 1994 als Kirchenvorsteherin 
mit Begeisterung für ihre Markuskirche 
ein und engagierte sich insbesondere für 
den Markuskindergarten als Beauftragte 
des Kirchenvorstands. Das Wohl der Kin-
der lag ihr besonders am Herzen auch 
über ihre Zeit im Kirchenvorstand hinaus. 

In die Zeit ihres Engagements in der 
Kirchengemeinde fiel die Wende und da-
mit Öffnung der DDR-Grenzen. Ingeborg 
Brockhoff hat diese Umbrüche mit gro-
ßer Anteilnahme wahrgenommen. Die 
jahrzehntelange Partnerschaft mit der 
Kirchengemeinde Dresden-Prohlis und 
der damit verbundene Austausch war 
auch ihr eine Herzensangelegenheit.

Darüber hinaus galt ihr großes Interes-
se der Kirchenmusik, für die sie sich im-
mer wieder begeistern konnte. Dass die 
Markuskirche sich in der Stadt als Mu-
sikkirche einen Namen machte, das war 
auch das Anliegen von Ingeborg Brock-
hoff.

Nicht zuletzt war sie eine theologisch 
hoch interessierte Frau. In dem einst von 
Superintendent Sprondel begründeten 
und bis ans Ende der 90er Jahre weiter-
geführten theologischen Hausgesprächs-
kreis war sie eine engagierte Debatten-
Teilnehmerin. 

Die Apostel-und-Markus-Gemeinde ist 
Gott dankbar für das segensreiche Wir-
ken von Ingeborg Brockhoff.

Pastor Bertram Sauppe

Gisela Beese-Schacht 
Die Dreifaltigkeitsgemeinde trauert um 
Gisela Beese-Schacht, die im Alter von 85 
Jahren verstorben ist. An vielen Stellen 
hat sie in der Gemeinde mitgewirkt und 
viel Verantwortung getragen. Viele Jah-
re hat sie im Besuchsdienst ältere Men-
schen besucht. Im Handarbeitskreis hat 
sie für den Adventsbasar genäht und ge-
strickt, hat das Kirchenbuch geführt und 
gehörte zu den MitbegründerInnen der 
Stiftung Dreifaltigkeitskirche. Wir sind 
dankbar, dass wir sie gehabt haben und 
vertrauen sie der Liebe Gottes an. 

Pastor Jürgen Kemper 

Anzeige

Marion Meier-Kemper

Die Dreifaltigkeitsgemeinde trauert um 
Marion Meier-Kemper, die Frau unseres 
Pastors Jürgen Kemper. Sie ist nach lan-
ger Krankheit im Alter von 62 Jahren ge-
storben. 

Wir denken in Dankbarkeit an alle Un-
terstützung, die sie viele Jahre ihrem 
Mann für seine Arbeit gegeben hat. Ihr 
als Theologin und leidenschaftlicher Pä-
dagogin haben wir viele wichtige Impul-
se zu verdanken. In der Gemeinde haben 
wir sie als Co-Autorin für das Krippen-
spiel, das zu einer Tradition geworden ist, 
als Mitbegründerin der Baby- und Krab-
belgruppen, als Mitglied des Stiftungs-
rates, als wichtige Stütze im Sopran des 
Gospelchores und bei unzähligen Festen 
immer da erlebt, wo Hilfe nötig war. 

Wir danken Gott für das Wirken 
von Marion Meier-Kemper in unserer 
Gemeinde und denken im Gebet an sie 
und ihre Familie. Möge Gottes Segen sie 
alle begleiten.

Für den Kirchenvorstand: C. Löhrmann

Wolfgang Schiemann 

Die Dreifaltigkeitsgemeinde trauert um 
den früheren langjährigen Vorsitzenden 
des Kirchenvorstandes, Wolfgang Schie-
mann, der nach längerer Krankheit im Al-
ter von 78 Jahren verstorben ist.

Mit Dankbarkeit denken wir an das, 
was Wolfgang Schiemann in den 9 Jahren 
seines ehrenamtlichen Wirkens für unse-
re Gemeinde getan hat. Unter anderem 
fielen in seine Amtszeit die jahrelange 
aufwändige Sanierung des Kirchendachs, 
die Festwochen zum 125-jährigen Jubilä-
um der Dreifaltigkeitskirche im Jahr 2008 
und die Anfänge der - noch andauernden 
- Planungen für das neue Gemeindezent-
rum. Auch hat er die Gemeinde im Stadt-
kirchentag vertreten. 

Wir sind dankbar für alles, was Wolf-
gang Schiemann in intensivem Einsatz 
und immer mit dem Ziel der Bewahrung 
der Gemeinschaft untereinander bewirkt 
hat und denken im Gebet an die Familie, 
die um ihn trauert.

Pastor Jürgen Kemper 
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Förderkreis Garten Eden Apostelkirche 
kg.apostel.hannover@evlka.de 
IBAN: DE38 5206 0410 0006 6047 30 
Verwendungszweck: RT 0525 Garten 
Eden

Verein Kinder und Jugend Dreifaltigkeit 
e.V. Britta Schlingmann, E-Mail: ver-
ein-kj@dreifaltigkeitskirche.de oder 
Tel 34 24 21. IBAN: DE40 2505 0180 
0910 3207 13

Förderverein „Kindergarten  
Holscherstr. 17 e.V.“� 
Anke Langebartels, Tel. 34 23 85 
IBAN: DE26 2509 0500 0001 9238 38

Förderverein „Kita Eichstraße“�  
Wieland Wartchow  
foerderverein.kitaeichstrasse55@
web.de 
IBAN: DE70 2509 0500 0000 9244 31

Stiftungen, Freundeskreise und 
Fördervereine

Foto rechts: Küster Matthias Floss hat so-
eben die erste Spendenladung für das Boller-
wagen-Projekt gepackt.

Stiftung Dreifaltigkeitskirche 
Kirsten Kreuzberg, Tel. 54 58 540 
IBAN: DE87 2505 0180 0000 3070 92 

Freundeskreis zur Förderung des  
Markuskindergartens  
freunde.markuskindergarten@gmail.
com, IBAN: DE76 2505 0180 0900 
2637 84

Freundeskreis Kirchenmusik der  
Markuskirche 
Pastor Sauppe, Tel. 62 14 03 
IBAN: DE93 5206 0410 0006 6025 76  
Zweck: FK519 Markuskirchenmusik

Markusfreunde Kinder- / Jugendarbeit 
Jan Neumann, Tel. 768 43 70,  
markusfreunde@jan-neumann.de,  
IBAN: DE31 2505 0180 0000 5788 27 
Verwendungszweck: makiju519

Musikalischer Dank
In diesem Jahr ist ein Stiftungsfest, wie 
wir es in den letzten Jahren erlebt haben, 
leider nicht möglich. Dennoch ist es dem 
Stiftungsrat enorm wichtig, sich bei allen 
Stiftenden zu bedanken. Der Stiftungsrat 
konnte Sylvia Bleimund (Sopran) und Jo-
achim Schrader (Gitarre) gewinnen, ein 
Konzert mit spanischen Liedern in der 
Kirche zu geben. 

Traditionell findet das Stiftungsfest am 
Mittwoch, den 2. September statt. Wir 
beginnen um 18 Uhr mit einer Andacht 
und genießen anschließend eine musika-
lische Reise. Bei diesem Konzert unterlie-
gen wir den geltenden Hygiene- und Ab-
standsregeln und bitten diese zu beach-
ten.

Kirsten Kreuzberg (für den Stiftungsrat)

Bollerwagen für Obdachlose
Das gehört in Dreifaltigkeit zu den wich-
tigsten Erinnerungen und Entdeckungen 
in den ersten Wochen der Corona-Pande-
mie: dass es da eine Initiative von hilfs-
bereiten und zupackenden Menschen 
gibt, die sich für Obdachlose einsetzen - 
und das auch in Coronazeiten. Das ist das 
„Bollerwagen-Café“. 

Zu Beginn des Lockdown haben wir zu 
Lebensmittelspenden aufgerufen und 
sehr viele Menschen haben mehrfach 
großzügige Spenden gebracht. Diese 
Spenden werden vom ehrenamtlich ar-
beitenden Bollerwagen-Team direkt an 
Obdachlose weitergegeben. Wir danken 
sehr für alle Ihre Spenden. Inzwischen 
hat sich die Zusammenarbeit mit der 
Initiative intensiviert: das Bollerwagen-
Team ist zur Zeit auch gelegentlich in un-
seren Gemeinderäumen zu Gast.

Gutes tun
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Hauptgottesdienste im Überblick

26. Juli, 7. Sonntag n. Trinitatis 
10.30 Uhr Markus: Sn. Wallrath-Peter 
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kemper

2. August, 8. Sonntag n. Trinitatis 
10.30 Uhr Apostel: Pn. Schröder  
18 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kemper

9. August, 9. Sonntag n. Trinitatis 
10.30 Uhr Markus: Dn. Gensink 
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kemper

16. August, 10. Sonntag n. Trinitatis 
10.30 Uhr Apostel: D. Krüger 
18 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kemper, Taizé, 
bei gutem Wetter im Kirchengarten!

23. August, 11. Sonntag n. Trinitatis 
10.30 Uhr Markus: P. Sauppe  
11 Uhr Dreifaltigkeit: V. Bönin

28. August 
17 Uhr Markus: Dn. Merz/D. Krüger, 
Gottesdienst zum Schulanfang

29. August 
10 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kemper,  
Gottesdienst zum Schulanfang 
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kemper,  
Gottesdienst zum Schulanfang

30. August, 12. Sonntag nach Trinitatis 
10.30 Uhr Apostel: Pn. Schröder, mit 
Einführung der neuen Küsterin 
10.30 Uhr Markus: Regionalbischöfin 
Dr. Bahr/P. Sauppe, MMW 
11 Uhr Dreifaltigkeit: Pn. Dr. Treutler

6. September, 13. Sonntag n. Trinitatis 
10.30 Uhr Apostel: P. Sauppe 
10.30 Uhr Markus: Regionalbischöfin Dr. 
Bahr/Pn. Schröder, MMW 
18 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kemper

13. September, 14. Sonntag n. Trinitatis 
10.30 Uhr Apostel: Pn. Schröder 
10.30 Uhr Markus: Regionalbischöfin Dr. 
Bahr/P. Sauppe, MMW 
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. Dr. Laser

20. September, 15. Sonntag n. Trinitatis 
10.30 Uhr Markus: Dn Merz, P. Sauppe, 
Pn. Schröder, Begrüßung der neuen 
KonfirmandInnen 
18 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kemper

27. September, 16. Sonntag n. Trinitatis 
10.30 Uhr Markus: P. Sauppe im Rahmen 
des 23. Festivals der Erzählkunst 
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kemper\D. Jörs, 
Begrüßung der neuen Konfirmanden

29. September, Tag d. Engel, Michaelis 
20 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kemper

4. Oktober, Erntedankfest  
10.30 Uhr Apostel: Pn. Schröder 
10.30 Uhr Markus: Familiengottesdienst, 
P. Sauppe im Rahmen des 23. Festivals 
der Erzählkunst 
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kemper, anschl. 
Erntedankmarkt

Einrichtungen des Stadt kirchenverbandes, Hannover-Mitte
Superintendentin 

Bärbel Wallrath-Peter 66 12 02

Superintendentur Tel. 66 12 02 
Regina Fischer Fax 66 75 45 
Mo-Fr 9-12 Uhr

Diakoniestation Nordost 64 74 80 
Podbi 280-282

Ev. Beratungszentrum 62 50 28 
Oskar-Winter-Str. 2  62 50 29

Telefonseelsorge  
Anruf kostenlos: 0800-111 01 11 
Kinder/Jugendliche: 0800-111 03 33

Wiedereintrittsstelle 353 68 36 
Buchhandlung An der Marktkirche

Diakonisches Werk 3687-0 
Burgstr. 10  
Antje Heidemann 3687-191 
Mo-Do 8.30-15 Uhr

Ev. Stadtjugendwartin 
Cornelya Zemke 924 95 46

edelKreis – SINN VOLLER GENUSS e.V. 
Friesenstraße 57

Krankenhausseelsorge 
Clementinenkrankenhaus 3394 26 99

Dank an Kita-Mitarbeiterinnen! 
Drei anstrengende Monate liegen hinter 
uns allen. HomeOffice, Besuchsverbote, 
Schließung von Kirchen und Gemeinde-
häusern und der damit verbundene Aus-
fall vieler uns lieb gewonnener Veranstal-
tungen – die Pandemie hat uns herausge-
fordert. An dieser Stelle aber möchte ich 
einmal die erwähnen, die tagtäglich dazu 
beigetragen haben, dass die wichtigsten 
Funktionen des gesellschaftlichen Sys-
tems aufrechterhalten werden konnten. 
Unser Dank gilt allen Erzieherinnen, ins-
besondere denen der beiden Kinderta-
gesstätten der Dreifaltigkeitsgemeinde. 
Sie waren immer da, egal ob vor Ort oder 
zuhause, einige selber zur Risikogruppe 
gehörend! Immer wieder mussten neue 
Anweisungen gelesen und umgesetzt 
werden, manchmal im 3-Tages-Rhyth-

mus. Sie haben gelitten unter den Ein-
schränkungen, unter der Trennung von 
vielen Kindern und auch Eltern, und wa-
ren da für die Kinder, die kommen durften 
und dass trotz der eigenen Gefährdung 
durch den nicht möglichen Abstand. Wir 
danken Euch ganz herzlich für Euren groß-
artigen Einsatz! 

Für den Kirchenvorstand: C. Löhrmann



Apostel-und-Markus-Gemeinde Dreifaltigkeitsgemeinde

Gretchenstr. 55, 30161 Hannover, 
Regina Zailskas, Di + Do: 11-13 Uhr, Mi: 16-18 Uhr  
 31 48 36 Fax 388 52 69

Hohenzollernstr. 54A, 30161 Hannover, 
Edda Ziegenhagen, Mo + Fr: 10-12, Do: 16.30-18.30 
 66 54 67, Fax 390 88 611

apostel-und-markus.de 
kg.apostel.hannover@evlka.de 
kg.markus.hannover@evlka.de

Gemeinde-
büro

Friesenstr. 28
30161 Hannover
S. Müller, G. Hauschopp 
Di + Fr: 10-12 Uhr 
Do: 17-18.30 Uhr
 33 42 90 
Fax 334 29 50

dreifaltigkeitskirche.de, 
dreifaltigkeitskirche@htp-
tel.de

Gretchenstr. 55
Hohenzollernstr. 54

Gemeinde-
haus

Friesenstr. 27 A 
Holscherstr. 17

Pastorin Christine Schröder   388 249 10 
(Sprechstunde: Mi, 15 - 16 Uhr Gretchenstr.)
Pastor Bertram Sauppe   62 14 03

Pfarramt

Pastor Jürgen Kemper 
 3342920 p.: 373 665 61
Vikar Claudio Böning 
 0179 128 2221

Iris Pape  62 88 15
Berthold v. Knobelsdorff   909 84 17

Kirchen-
vorstand

Claudia Löhrmann 
 34 42 58 

Angelika Gensink   01577-52 04 181
Anette Merz   300 63 968

DiakonIn
Andreas Jörs  
 234 63 71 

Christiane Wegner (ab 15.8.)   0179 / 1 46 55 39
Alexander Steimann   0179 / 31 66 333

KüsterIn
Matthias Floss 
 334 29 40

H.-J. von Mettenheim   394 11 59, Orgel
Isabelle Grupe, Apostelchor
isabelle.grupe@yahoo.com

Martin Dietterle, Kantor 
dietterle@markuskirche-hannover.de

Musik

Dietmar Sander, Chor 
 0177 2873897
Christoph Lilje, Bläser
 388 06 78 
Yo Hirano, Orgel 
 336 56 59

Walderseestr. 3:  
Ulrike Lecke  66 59 14

Kinder- 
garten

Holscherstr. 17:  
M. Kindler,  34 23 85
Eichstr. 55:  
S. Weigel,  31 11 58

IBAN DE38 5206 0410 0006 6047 30 - Verwendungs-
zweck (bitte immer angeben): 0525 Apostel-u.-Mar-
kus-Kirche + ggf. Spendenzweck

Spenden-
konto

IBAN DE87 2505 0180 
0000 3070 92


